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Will unser geschätzter Freund, Herr I.
M,, vo» dieser Stadt, unsern warmen Dank an-
nrhmcn, für jene herrliche Acpfcl, die cr uns cin-
HLndigti?

Unser Standpuiib't.
Während dem bereits begonnene» Wahlkampf

werden wir unsere Leser getreulich von alle» poli-

tischen Vorfällen unterrichtcn?wobei ohne Zwei-
fel öftcrS Ereigniße stattfinde» werden, die unsere
Billigung nicht haben, oder nicht nach unser»!
Wunsch 'sind. Doch wir halten es als unsere
Pflicht dieselbe folgen zu Pflicht die
aber von Loko Foko Editoren nie erfüllt wird) ?

damit dann der Forschende für sich selbst urtheilen
kann.

politisches vo» Neuyor?.

Die ?Fillinore National Club" von Neuyork
I,at vor einigen Tagen beschloßen, die republika-

nische Plätsorm anzunehmen, und für Fremont
und Dayton zu wirken.

SV" Eine Anzahl der Mitglieder, die nicht zu-
gegen waren, sollen aber mit diesem Uebergang
nicht zufrieden gewesen scin.

SV» In etner andern Spalte sindct der Leser
heute einen eingesandten Artikel, in welchen, der
Wuusch geäußert wird, Millard Fillinore möchte
sich als PresidentS-Candidat zurückziehen. Unsere
Spalten sind aber auch zugleichcr Zeit offen für
diejenigen welche es lieber sehe» würde», wenn
Col. Frcniont Herrn Fillinore das Feld räumen
würde.

Millard Fillinore.
Der Achtbare Millard Fillinore erklärte in sei-

ner Rede, als cr von Europa in Neuyork anlang-
te, daß cr nicht als PresidentS-Candidat zurück-
trette» werde, außer es sei der Wunsch derjenigen
die ihm die Ernennung gegeben hätten.

Tie IVHigi».?L>uchanan.
Der Herausgeber des "Liberalen Beobachters,"

ein in der City Reading gedrucktes Whig - Blatt
beNierkt, indem cr die Prcstdcntm-Frage bespricht i

«"Kein aufrichtiger V! HI g kann für
Duchanan stimmen, wenn er bedenkt, daß derselbe
sclt vielen Jahren der bittere Gegner der
Whigparthei war, und jetzt der Candidat einer
Partheiist, welche bereits sovielUnhel 1 über
das Land gebracht hat, und deren Streben dahin
geht, die verdorbene National - Administration zu
erneuern."

VS'Wir stimmen mit den Gedanken deö Beo-
bachters vollkommen überein, aber es wird uns
auch zugleich erlaubt sein, noch etwas weiter zu
gehen.

Kein aufrichtiger Whig kann ferner für ihn
stimmen, weil cr in den, Clay Wahlkanipf den be-
kannten Betrug hat spielen helfen, daß nämlich
Polk ein so guter Tarisfmann sei als Clay ja,
et behauptete dies sogartn öffentlichen Reden, ob-
schon er wußte daß es nicht wahr sei. Er hat fer-
ner alles in feiner Macht aufgeboten unsere große,
würdige und verdienstvolle Männer, die Generäle
Harriso», Taylor und Scott, die so
viclcs sür ihr Baterland gethan?ja, für daßelbc
gefochten und geblutet haben sür dic Prestdcn-
tensiell« zu besiegen. Gibt es nun auch nur cin
einziger ausrichtiger Whig, der für itgend einen
oder Alle der obigen Generäle stimmte, welcher
nun willigist für Buchana» zu stimmen, und ihn
somit für obige Handlungen zu belohnen ? Wir
müßen blkenüien, daß »vir nicht glauben, daß auch

weit vergehe» und dies thu» wird.
Es kann gleichfalls kein Arbeiter mit einem

gute» Gefühl für ihn stimmen ?indem cr cinstens
sich, in Substanz, dahin ausdrückte, daß der Ar-
beiter für 16 Cents des Tages arbeiten sollte.
Seine Freunde geben sich viel Mühe dies zu leug-
nen, obschvn sie wißen daß beinahe ein jeder Bür-
ger weiß, daß es wahr ist. Warum publiziren sie
jene Rede nicht um das Gegentheil zu beweißen?
Ah ! Dies laßen sie wohl bleiben. Das blosesagen "es ist nicht wahr" ist aber kein Argument
und das Volk verlangt mehr als das leere Wort
der Loko FokoS, besonders wenn eS sich um eine
s» bekannte Sache handelt. Wir erwarten daher,
Laß sie eS aus jenerßcde beweißen daß cr cS nicht, in
Substanz, gesagt hat. Jedoch das werden sie wohl
unterlaßen.

Wie ein alter Demokrat für ihn stimmen kann,
können wir auch nicht begreifen?indem cr ja ein-
stens erklärte, daß sei es ihm bewußt, daß er auch
nur einen einzigen Tropfe» demokratisches Blut
in seinen Adern habe, so würde er ihn herauslas-
ft». Ein glänzender dcmokratischcr Candidat,
nicht wahr?

Und schließlich ist eS unmöglich sür diejenigen
denen die Sclavrrei ein Abscheu lst, für ihn zu
stimmen-dem, die Cil!?innati Convention hat ihn
ja auf die strengste Selaven-Plätform gestellt, die
je vor dem Publikum war?und kr behauptete, er

werde keine neue Planke hinzu thun, noch irgend
eine davon nehmen ?ja er sagt, er sei nicht mehr
"simplx" James Buchanan, sondern wenn er
um seine Ansichten gefragt wird, so weißt er im-
mer auf jene dunkle Plätsorm hin? Lächer-
lich,?demnach ist die Plätsorm der Candidat, und
»licht Herr Buchanan selbst. Dies ist doch auch
ganz und gar nicht wie es vor Alters war. Wir
können daher wirklich nicht einsehen, wer abge-
sehen von denjenigen die Aemter erwarten mit
cinein guten Gefühl für JameS Buchanän stim-
mcn kanw.

Die Plätsorm
der Republikanischen parthei.

Damit unsere geehrten Leser in dcn gc-
sctzt wcrdcn mögen, bei dem jetzigen Wahlkamps
für sich selbst zu lrrthcilcn, so lcgen wir ihnen hier
nachstehend auch die Plätsorm der Republikani-

sche» H)arthri vor, wie sic am lötcn Juni, durch
dc» Vörsitzcr dcr Conunittce, den Achtb. David
Äilnio t, dcr Philadelphia Convention vor-
gelegt, und von derselben angenommen wurde:

"Diese Convention von vcrsammclt
in Folge eines Ausrufs an das Volk dcr Vereinig-
ten Staaten, ohne Rücksicht auf vergangene po-
litische Differenzen oder Trennungen, welche gegen
dcn Widerruf dcS Missouri CompromisscS, gegen
die Politik der gegenwärtigen Administration und
gcgcn dic Ausbreitung dcr Sclaocrci in srctcS Ter-
ritorium, sür die Aufnahme vo» Kansas üls Frei-
staat und für die Zurücksührung dcr Handlungs-

weise der Bundesregierung auf die Grundsätze
Washington's und lefferson'S ist; und versammelt
um Candidaten für das Amt eines Präsiventen
und Vice Präsidentcn aufzustellen, beschließt, wie
folgt -

?1. Beschlossen, daß dic Aufrechterhaltung der
in dcr Unabhängigkcits Erklärung verkündigten
und in dic Bu> dcskonstitutlon aufgcno»imc»t»
Grundsätze wesentlich silr die Erhaltung unserer
republikanische» Institutionen ist. und daß die Bun-
deskoustitution, die Rechte dcr Staaten und die
Union dcr Staaten erhalten werden sollen.

?2. Beschloßen, daß wir mit unseren republi-

kanische» Väter» eS sür eine sich von selbst versteh-
ende Wahrheit halten, daß alle Menschen das un-
veräußerliche Recht auf Leben, Freiheit und Er-
strebung von Glück haben, und daß dcr erste Zweck
und dic lctzte Absicht unserer Bundesregierung da-
rin bestand, diese Rechte allen Personen innerhalb
ihrer ausschließliche» Jurisdiktion zu sichern ; daß,
da unsere republikanischen Väter, nachdem sie die
Sklaverei in uuserni ganzen nationalen Territori-
um abgeschafft hatten, verordneten, daß Niemand
seines Lebens, seiner Freiheit, oder seines Eigen-
thums beraubt werden solle, ohne cin ordentliches
gerichtlichcS Verfahren, eS uns zur Pflicht wird
diese Bestimmung der Constitution gcgcn alle Ver-
suche, sie zu verleNen, un, durch positive Gesetzge-
bung. welche ihr Dasein oder ihre Ausdehnung
verbietet,»die Sklaverei in dic Vereinigte» Staate»
einzuführen, aufrecht zu erhalte»; daß wir dic Bc-
fuguiß dcS CongrcßeS, cincr Territorial Gesetzge-
bung, cincs Individuums oder cincr Association
von Jndividuc». dcr Sklavcrci in cinem Territori-
um dcr Vcr. Staate» Bcistand zu leisten, so lan-
ge die gcgcnwärtigc Constitution ausrecht crhaltcn
wird, in Abrede stellen.

?3. Beschlossen, daß die Constitution dem Con-
greß souveräne RegierungS-Gewalt über die Ter-
ritorien dcr Ver. Staaten beilegt, und daß es bei
Ausübung dicscr Gewalt das Recht und die Pflicht
des Congresses ist, in dcn Tcrritoricn jene Zwil-
lingS-Ucbcrblcibsel dcr Barbarei, Polygamie und
die Sklavcrci, zu verbieten.

?4. Beschlossen, däß, während die Constitution
dcr Vcr. Staaten von dem Volke errichtet und
eingeführt wurde, um ?eine vollkomniencrcVereini-
gung zu bilden, Gcrcchtigkcit cinzuführen, für dic
gemcinfame Vertheidigung zu sorge», Ruhe in, In-
nern und die Segnungen dcr Freiheit zu sicher» ;"
und während sic ausreichende Vorkehrungen für de»
Schutz des Lebens der Freiheit und des Eigenthums
jedes Bürgers enthält, die theuersten verfassungs-
mäßige» Rechte des Volkes vo» Kansas betrüge-
rischer und gewaltsamer Weise dcuiselbcn entzogen
worden si»d;

?daß ihr Territorium von tincr bewaffneten
Macht überschwemmt wurde;

?daß u»tergcschobe»e u»d vorgebliche gesetzge-
bende, richterliche und vollziehende Bcamtc über sie
gesetzt worden sind, durch deren angemaßte Auto-
rität, unterstützt von dcr Militärischen Macht dcr
Regierung, tyrannische und ronstitutionswidrige

Gesetze erlasse» u»d durchgesührt worden stud ;

?daß das Rccht dcS Volks, Waffen zu habe»
und zu tragen, verletzt worden ist;

?daß PrüsungSeide außergewöhnlicher und ver-
wirrender Art als Bedingung für die Ausübung
des Stimmrechts und des Rechts, Aemter zu be-
kleiden, auferlegt worden sind;

?daß das Recht elncs Angeklagten auf einen
schnellen und öffentlichen Prozeß vor einer unpar-
teiischen Jury verweigert worden ist ;

?daß das Recht des Volkes, in seinen Perso-
nen, Häusern, Papieren und Effekten gegen unbil-
lige Durchsuchungen und Beschlagnahme» gesich-
ert zu sein, verletzt worden ist ;

~daß cS des Lebens, der Freiheit und des Ei-
genthums ohne ordentliches gerichtliches Verfahren
beraubt worden ist;

?daß die Freiheit der Rede und der Presse be-
einträchtigt worden ist ;

?daß das Rccht dcS Volks, scine Vertrctcr zu
wählen, außer Kraft gesetzt worden ist;

?daß zu Mord, Raub und Brandstiftung auf-
gereizt und ermulhigt worden ist, und daß man die
Verbrecher ungestraft hat gehen lassen;

?daß alle diese Dinge mit dem Wissen, der
Billigung und Untersiiltzung der gegenwärtige»
Administration begangen worden find, und daß
wir wegen dieses Capital Verbrechens gege« die
Constitution, die Union und die Menschlichkeit die-

se Administration, den Präsidenten, seine Ratbge-
ber, Werkzeuge, Unterslützer, Schutzredner und Bei-
standleister, sei es vor oder nach der That, vor dem

Lande und vor der ganzen Welt anklagen ; und
daß cS unsere feste Absicht ist. die wirklichen Voll-
lringer dicfcr empörenden Schandthaten und ihre
Mitschuldigen später zur sichern und verdienten Be-
strafung zu ziehen.

?5. Beschlossen» daß Kansas unverzüglich mit
seiner gegenwärtigen FrcistaatS-Constltukion als
Staat in die Union aufgenommen werden sollte,
indem dies der erfolgreichste Weg ist, feinen Bür-
gern sofort den Genuß der Rechte und Privilegien

zu sichern, worauf sie Anspruch haben, und zugleich
dein jetzt in ihrem Territorium wüthenden Bürger-
krieg ein Ende zu machen.

?6. Beschlossen, daß die in das Ostcndcr Cir-
kular aufgenommene Räuber-AuSrede ?Macht sei
Recht", in jeder Beziehung eines amerikanischen
Diplomaten unwürdig ist und Schimpf und Schan-
de auf eine Volksregierung häufen würde, welche
derselben ihre Zustimmung gäbe.

?7. Beschlossen, daß eine Eisenbahn nach dem
stillen Ocea» aus der am meisten centralen und
praktischen Route gebieterisch von den Interessen
des ganzen Landes gefordert wird, und daß die
Bundesregierung unverzüglich wirksamen Bei-

stand zu ihrer Erbauung leisten sollte, so wie auch
zur sofortigen Herstellung einer Emigranten-Route
längs der Linie der Eisenbahn.

?8. Beschlossen, daß Geldbewilligungen von
Seiten des Congresses für die Verbesserung der
Flüsse und Häfen von nationaler Bedeutung, wie
die Bequemlichkeit und Sicherheit unseres bestehen-
den Handels sie erheischen, von der Constitution
autorisirt und durch die Pflicht der Regierung, Vai

Leben und Eigenthum dcr Bürgcr zu schützen ge-
sind.

?9. Beschlossen, daß wir die Männer aller
Parteien, wie sehr fle auch voil uilS in anderen
Beziehungen abweichen mögen zu», Anschluß und
zur Mstwtrkung auffordern um dic lsicrin ausge-
sprochenen Principien zu unterstützen 1 und daß wir,
indcili wir glauben, daß dcr Geist nirserer Institu-
tionen sowohl, als die Constitution nnscre« Lan-
dcs Freiheit des GewisscnS ün'd Gleichhckt'derßech-
te unter den Bürgern garantireN, aller Gesetzge-
bung welche deren Sicherheit beeinträchtigt, entge-
gen stich."

Die ganze Platsorm wurde hierauf mit donnern-
den BeiftlllS-Bezeugunge» angenommen.

Fillmore « Rede.
Wir geben hier nachstehend die Rede de» Hrn.

Fillmore die er hielt als er zu Neuyork vom Aus-
lande anlangte, oder dic cr als Antwort auf cinc
Bcwillkommiuittgs-Rcdc des Aldcrma» BrigS fol
gen ließ, glaubend daß cin Jedcr, gerade jctzt in
dcn, verwirrten Zustande des Politischen, neugie-
rig scin wird Heselbe zu lesen. Sie lautet wie
!folgt-
I ?Obschon ich seit zwci Jahren in seemden Län-
der» gewandert bin, ist mein Herz doch immer bei

stolzeste und glücklichste Augenblick mrincs Lebcns,
von cincr Stadt, die in ganz Europa bekannt ist,
so emvfangen zu werden. Denn Sie köune» in
irgend cincm Thcile Europa's rrlscn Und dcn ge-

rika kennt, und er wird antworten : ?Die Stadt
New-Nork." Ich bin stolz darauf, daß Ich ein
Eingeborner des Staats New-lork bin; aber ich
bin noch stolzer darauf daß ich ein aincrikanischer
Bürgcr bin.

?Mcin Herr! Sie sind so freundlich gewesen,
von meine» frühere» Dienste» zu sprechen. Es
geziemt mir nicht, dieselben zu erwähnen, sie sind
bereits in die Geschichte des Landes übergegangen.

Zukunft zu sprechen. Alles, was ich sagen kann,
ist, daß meine Wieder - No»ii»iru»g meinerseits
nicht vo» dem Volke verlangt wurde, und Alles,

stuhl ausdrücken sollte, verspreche» kann, ist eine
getrculiche Handhabung der Gesetze des Landes in
dcn, cincn Theil wie in dein andern. Da ich we-
der dcn Norden in dein Wunsch einer Administra-
tion gegen den Südcn, noch den Südc» in de»,

Wunsch cincr Administration gcgcn dcn Nordcn
bcgünslige, so braucht keine Parthei, welche cinc
solche Bcgiinstigung crwartct, mit ihrer Dienste an-
zubictcn; denn ich kcnne nur mein Vaterland,
mein ganzes Vatcrland und Nichts als mein Va-
terland."?(Ungeheurer Beifall.)

?Mein Herr, ich wurde unerwartet aufgesor-
dcrt, Sie heute Abend anzurcdcn, und kann nur
damit schließen, daß ich meinen Dank und cinc
Encrkcnnung dcr Ehre welche die Corporation der
Stadt New-Aork Mir so unerwartet durch diesen
Empfang erzcigt hak, aussprcche."

Eine Stimme rief hieraus: ,»Und das Volk
empfängt Sie auch," worauf Herr Fillmore ent-
gegnete : ?Ich spreche auch den, Volke ineincn
Dank aus."

Ter Gwsncdd Tunnel.
Unter dicscr Ueberschrist berichtet der ?Mont

gomery Waichmaii" wie folgt - ?Der Tunnel bei
Gwvnedd, an der Nord Pennsylvania Eisenbahn
ist beinahe sertig, und die Contraktoren, dic Hrn
George Clark »nd Co.. haben eine große Anzahl
Arbeiter an jener Abtheilung, welche sie bevor Win-
ter fertig zu machen gedenken. Mit einer As-
nahme ist dic Arbcit an dicscr Abtheilung l e

schwierigste an irgend einer Eisenbahn in den Der,

seste Felsen auszugraben und dieselbe Höhe in den
angren eiden Tbillern aufzufüllen. Man kann
sich e'iie kleine Idee von der AuSgedehnthcit und
de» Schwierigkeiten der Arbeit machen, wen» man
die Thatsache in Betracht nimmt, daß das Pulver,
welches um Felsen zu sprengen, bis jetzt an jener
Abtheilung verbraucht wurde, bereits 831,666
gekostct hat.

Pferd gestohlen.
In dcr Nacht vom 17. Juni wurde aus dem

Stalle des Hrn. William Booz, in Middletown
Tsp-, Bucks Cauntv, eine werthvolle schwarze
Mähre gestohlen. Ehe der Dieb sich mit feinem
Raub davon machte, ließ er vier andere Pferde,
die im Stalle standen, los und trieb sie in cin
Haferfild, woraus er »ach der Scheuer zurück
kehrte und Feuer anlegte, was jedoch glücklicher
Weise wieder ausging. Der Dieb ist noch nicht
verhaftet.

Liccnsen in «trawford Launty.
Richter Galbraitb, vom Eric-Distrikt, hattc

sich cntschlossen keine Liccnse, um Getränke zu ver-
kaufe» unter de», neue» Gesetz, zu verivilligen, in-
dem das Geseh ihn nicht dazu zwingt. I, Eeie
Cauntv haben die Gehülssrichter den Präsident-
riehtcr überwältigt und Lieense» verwilligt. I»
Crawsord Caanty war nur ein Gebiilferichtcr in
der Court und cS wurden keine Liecnsc» verwilligt.

Selbstmord
Am vorletzten Mitwoch Abend jagte sich ein

polnischer Flüchtling, Namens Napoleon Jerzeko-
witz, der in Nr. 55 Baltiestraßc Brooklyn, N, A.,
wohnst, eine Kugel durch den Kopf. Der Ver-
storbene befand sich feit längerer Zeit in dürftigen
Umständen, und dies war das Motiv seiner Selbst-
cntleibung. Seine Frau fand, als sie gegen Abend
nach Hause kam. das Zimmer, in welchem er sich
auszuhalten pflegte, verschlossen. Sie schaute
durchs Schlüsselloch und sah ihn, den, Anschein
nach schlummernd, vor dem Tische sitze». Sie ging

hierauf zu Bette; doch, als idr Mann nach einer
Weile noch immer nichts von sich hören ließ, stand
sie wieder auf. kehrte zu dem Zimmer ihres Man-
nes zurück und schaute wiederholt durch das
Schlüsselloch. Er saß noch immer v'or Vcm Tisch,
in der nämlichen Stellung. Als aus ihr Pochen
nicht geöffnet ward, ließ die Frau die Thüre er-
brechen, und nun fand mzn, daß er todt war. In
dem Stuhle sitzend, hatte der Unglückliche seinen,
Leben durch einen Pistolenschuß ein Ende gemacht.

Nerzekowitz hatte in Ungarn gefochten und war
mit Kossuth hleher gekommen.

OS"Der SelinSgrove "Demokrat" vom letzten
Samstag sagt: Während den vergangenen zwei
Wochen, wurden zwei Kirchen allhier ?die Metho-
disten unv Deutsch Resvrmirte ?um kleine Sun,-

men Geld, durch jemand der Gottesfurcht nicht
vor Augen hat, beraM.

! VH- Wegen Verkaufs von krankhaftem
Fleisch wurde neulich Wm. Lewis in Manayunk
gestraft, und da cr deshalb gewaltig fluchte, mußte
er noch mehr Buße zahlen.

Republ. Zvatificationg-Nleetingg
fanden statt in Albany und Weslchcslcr, Pa.

Von Ransas.
Nachrichten von Kansas melden, daß dcr Agent

sür die Indianer, William GaH, am Samstag von
einer Indianer-Abtheilung cr »ordct wurde. Hr.
Gay war vol, seinem Sohne begleitet, der schwer
verwundet entkam. Am Montag waren die Mör-
der »och nicht entdeckt.

Man sagt, Gen. Shannon habe vor. mit den,
l. Juli auf scine Stelle zu verzichten. Der ?Re-
pübliean" sagt, daß innerhalb dreißig Tagen dcr
Friede in Kansas hergestellt sein würde, wenn Mil-
lard Hale von Missouri Governeur würde. Ei»
Gerücht »leidet, daß Brow», der Herausgeber des
?Herald os Freedom" getödtet worden sei. Das
Gerücht kommt von Westport. Auch soll Col.
Sumncr am 16. d. M. mit cincr Partei Missou-
rier cin Handgemenge gehabt und dabei 2 Mann
verloren haben. Dic Missourier verloren ewige
Todte und mehrere Verwundete, und wurden über
dcn Missouri zurückgetrieben. Auch erzählt man,
daß Col. Sumuer cincr Partie von 46 Südlichen,
die sich in Hickory Point niederlassen wollten, ver-
boten habe zu kommen.

86 Maun, die von Chicago nach Lcxington zo-
gt», »lusitrn dort ihre Waffen abgeben. De>u-
ty Sheriff Layma» verhaftete an dcr Spitze von 36
Dragoncrn dcn Mayor Hcyt und JoncS Lcgatt,
und brachte sie nach Lccompton.

Tie Norrli-pennsVlvanien - tLisenbahn.
Der Bau der North - Pennsylvania-Eisenbahn

schreitet rüstig vorwärts, und die beiden schwierig-
sten Arbeiten, der Mwynedd- und der ScllerSvillc-
Tunnel sind ihrer Vollendung nahe. Der G>vy-
nedd Tunnel ist 566 Fuß lang, und soweit vollen-
det, daß nur »och 7666 Cublk-Nard Stein zu
entsernen sind. Der SellerSvillc Tunnel, 2 166
Fuß lang, ist so weit vorgeschritten, daß noch im
Laufe dieser Woche das Tageslicht durchscheinen
wird.?Hunderte von Arbeitern sind an diesen bei-
den Punkten Tag und Nacht beschäftigt, und da
die Hindernisse, welche die Entfernung des Wassers

zum Beginn des Herbstes so weit fertig sein, daß
die Sch ellen gelegt werden können. Die Brücke
über den Wissahicko» ist ebenfalls vollendet. Die
Entfernung von Philadelphia bis zum Gwvnedd
TunNel ist 16 Meilen, von da bis Doylestown
13 Meilen, von Gwynedd bis zum Sellcrevi.'e

Tunnel 17, und von d, bis Lchigh lg Meilen.-
Die Hauptbahn ist also 55, und die Zweigbahn
13 Meilen lang. Es fuhren im April 15,277

V. i. täglich ?6I Personen auf der Bah» ; im
Mai betrug die Anzahl der beförderten Passagiere
26,666 und wird diesen Monat wahrscheinlich
36,666 übersteigen.?Bei diesem so schnell sich
erweiternden Vcrkcbr eröffnen sich für die Bah»
gute Aussichten. ?(Dem.

löine Heldin im Heinde
Aus Pittsburg wird folgendes mitgetheilt :

gerade von der Stadt abwesenden Hrn. S inmel
A. Long einen Meister Langsinger bri der Be
schästigung, HauS ihres Herrn um einige

te er sie erblickt, als er die beflügelten Sohlen
schwag und schleunigst den Rückzug antrat. Allein
er hatte sich in der Hoffnung, zu entkommen, be-

sagte ih» einige Straßen aus und ab, wurde end-
lich seiner habhaft und schleppte ihn mit männlich
sicherem Griff einem Coustabler zu. Dann lich

sitzt fest.-?He. Long darf froh scin, eine so hcl-
dcnmüthige Magd zu haben.

lohnen und Ä)elsel?for».
Mali pflanze Bohnen mit Welschkorn. Wie-

derholte Versuche habcit herausgestellt, d ß da-

durch der Welschkornertrag nicht im Geringsten
benachrheiligt wird: ein eben so guter Ertrag von

Grundstück erzielt. al>Z wenn beides allein gcpfla»;!
wird. Natürlich sollte der Boden sürdas Welsch-
korn in einen, guten Zustande sein indem dieses
sonst zurückkommt, während die Bohnen auch aus
einem schlechteren Boden fortkommen. Wie gut
wäre eine solche Einrichtung in diesem Jahre, wo
das Welschkorn größenthcils zu mißrathen scheint ;

da wäre doch der Grund nicht ganz verloren.

Scheuer verbrannt.
Die große, steinerne Scheuer des Hrn. Eli

Backman, in der Nähe von Newtown, Backs
Eaunty wurde am vorletzten Dienstag, Nachmit-
tags 5 Uhr, ein Raub der Flammen. Der In-
halt der Scheuer, welcher ebenfalls verbrannte, be-
stand aus Folgende», : Ml) Büschel Hafer, 30
Büschel Weizen, l5 Büschel M>elschkorn, ei» neuer
Mower und Reaper, Dreschmaschine, Pferdege
schirr ic. Die Scheuer war mit Zl 566 und die
Ackergeräthsckasten mit 8350 versichert. Wie
wir höre», soll das Feuer von verworfenen Ge-
schöpfen angelegt sein.

lLinc Niederträchtigkeit.
Am Freitag vor acht Tagen, Nachts, ließen

einige Schurken das Gas vom Gasometer der
Doylestau» Gaswerke, welches hingereicht hätte
die Stadt für t Tage mit Gas zu versehe». ?

Dies verunsachte nicht nur große Unbequemlichkeit
denen, die es brennen, sondern ist auch ein bedeu-
tender Verlust für die jungen Leute, welche die
Werke übernommen haben. Wie wir hören ist
dies das vierte Mal, daß das Gas während der
Nacht, boshafter Welse, abgelassen wurde.

MergeNst.

AM-John Wickinson, etwa 26 Jahre alt, Sohn
von James M. Wickinson, von Buckingham Taun-
schip, BuckS Eaunty, wurde vor einiger Zeit von
seines Vaters Bull angefallen und entkam nur mit

Feld, in welchen der Bull weidete, als derselbe auf
ihn losfuhr, ihn mit den Hörnern 4 Mal in die
Luft warf und ihn zuletzt mit seimm Nacken auf-
fing. Zum Glück kamen einige Knaben dazu,
welche mit Riegel und Stecken de» Bull forttrie-
ben und es ihm möglich wurde sich zu
Seine Kleider waren sehr zerrissen und er ziemlich
voller Beulc.l, Quetschungen und einer Wunde am
Bein, doch erholte cr sich sehr bald wieder.-(Morg.

«S'JanieS Buchanän hak der Committee von
der National-Convention erklärt, saß er s?ch wah-
rend dem Wahlkcrmpfc, bei der Erklärung seiner
Grundsätze, genau nach der von derselben ange-
nommenen Platsorm richten werde. Mcm sagt,
daß er auf alle an chn gerichteten Fragen, welche
derartige Auskunft von ih», wünschende Frager
immer auf jene Platsorm hinweist, was für ihn
sicher der kürzeste Weg- ist, die Frager loSMve?-

, den.

verbrauch von Schaaf-Flcisch in phila-
dklpbia.

Seitdem Beginn dieses Jahres sind 136,856
Schaase, gegen ä7,556 Schaase für denselben
Zeitraum im vorigen Jahre in Philadelphia ver-
kauft worden.

Telegraphisches.
weitere« von Ransaa.

St.Lo u i S, 2lj. Juni. Von Westport,
17. Juni bringt dcr ?Republikan" Nachrichten,

daß Col. Silmner dic Hauptstraße» nach Kansas
blockirt und Cusord, Jones, Schelby und andere
Missourier aus dc», Land gctricbcn habe.

Ferncr, daß S. jeden Angeklagten arrelirci'.
wolle uud keltrc bewassnctc Person in Kansas lili-
dringen solle, eS sei denn über seine Leiche.

In der Nacht aus den 13. wurde dcr Versuch
gemacht, dcn neuen Dcputy-Sheriff von Douglas
County zu crmordkn. Dicscr schoß cincit lcr An-
greifer todt, die andern entflohen.

Fillmore in

New-Aork. 2i. Juni. Die Phil. Dele-
gation, Hr. Moore an dcr Spitze lud heute mor-
gcn Hr. Fillmore nach Philadelphia cin. Hr.
Fillmore antwortete mit vielem Lob auf Phil,
fagle aber, daß er augenblicklich nicht dorthin
kommen könne.

Heute sindct dcr öffentliche Empfang Fislniorc'S
in City Hall statt. Die Straßen sind voll Volks
und ei» stattlicher Aufzug von Militär und Civil
forniirte sich in Broadway und zog, Hr. Fillmore
an der Spitze den Broadway hinauf nach Union-
squarc und zurück durch 1. Avenue. Bowery nach
Cityhall. Dort wurde er vom Mavor und dem

im Gouvernor'S Room.

New Nork, Juni. Die Delegaten von
Massachusetts zur republikanische» National-Con-
pention machten dem Col. Fremont einen Besuch,
um ihm zu seiner Noniination z» gratnliren.?-

warten. Ich danke Ihnen sreundlich sürdas,
was Sie gethan haben, und sllc diesen freundli-
chen und rückhaltslose» Ausdruck des Vertrauens

tutioncllen Freiheit zu ihrer Unterstutzunij herbei-
ziehe» sollte. Ich habe die Plaifori» gelesen
welche Sie angenommen haben, und habe mit

Sie ist In der jetziacn Zeit gleich einer zweiten
UnabhängigkeitS-Erkiärung. Ich glaube an ihre
Wahrheit und kann sie in allen ibren Theilen an-
nehmen, und es wird, wenn die Stimme des Vol-
kes I?e Nominationen gut heißen sollte, mein
Zweck scin die Regierung so zu führen, daß diese
Grundsätze in's Lebcn treten."

Flucht von Vv. Rani..
Fl einlngto n, N. 1., 2t. Juni. John

FrelNollt Ratifieation >' -N!>eeting.
Cin c in nat 2l. Juni. Ein großes

zcsslon und mit Transparrnten aus

St, Lo »i s, 2t. Juni. Col. Sumncr hat

bei Westport ab.
Sosiontifteationn;ile etincj.

Boston, 2t- Juni. Ei» großes republik

Dclegationcil dcr umliegende».Stätte cinwescild.
Leuer in >sieveland.

Clcvclanp, 2t. J ini. Ein starkes Feuer
zerstörte heute Morgen hier eine Anzahl Gebäude
d ,runter Gates'S Kornspeich er (Verlust 816.666.
unversichert! ; Cannings Distillirsabrlk sVerlust
512,666) und eine Kohltn- und Holzyard. To-
talvcrlusi K56,66Li.

dem UntersllchungS-Conimittee des Repräsentan-

tenhauses passisten heute auf der Reise «ach dem
Osten hier durch.

Chicago, 24. Juni. Joseph Knor, einer

Pierce gestimmt bat, reist jetzt im Staate Illi-
nois umhcr und hält Reder an das Volk für Fre-
mont«

N c w-N or k, 25. Juni. ISO Filihu-
stier für Walker. Das Dampfschiff
~O>i;aba" scgcltc gestern Nachmittags um 3 Uhr
nach Nicaraugtta. Am Bord des Schiffes be-
fanden sich der Abgesandte der Rivas-Rcgicrung
Pater Vijilund 156 beutelustiger Abcnteurir, die
in Walkers Heek treten wollen.

Tic Demokratie.
Albany, 25. Juni. Die beiden demokra-

tische» Committccs kamen gestern zusammen. ?

Die SoftS schlugen eine Fusion vor. Die HardS
verwarfen den Borschlag, und proponirtcn dop-
pelte Conventionen und Meetings an demselben
Orte und zu derselben Zeit.

Die Suinnci-Affane.
Washington, 23. Juni. Die Grand

Jury versetzte heute Prcsion S. Brooks wegen
seines Angriffs auf Suumcr in Anklagestand.?
Hr. Sumncr war vorder Jury als Zeuge erschie-
nen.

Nc.rfc.ll- Stadtwahl.
Norfolk, Va. 25'. Juni. In der Hesin-

gen Stadtwahl siegten die Amerikaner mit 106
Mehrheit.

Abfahrt der Arabia.
New-Jork, 25. Inns. Der Daiupscr

Arabia fuhr heute um Mittag mit 18» Passagie-
ren und fast S 1,666,666 in baar ab.

Paterson, 26. Juni. Gestern Abend
wurde hier in der Odd FclloisS Hall eine repub-
likanische RatifikakionS-Bcrsanimlung, unter Vtt-
sitz des von der demokratischen Partei erwählten
MayorS der Stadt gehalten. Die Versammlung
war so zahlreich, daß sich eine zweite außerhalb der
Halle organislrcn mußte.

Trent on, 27. Juni. Gestern Abend wur-
de hier eine republikanische NatisikationS-Versamm-
lung gehalten, nach deren Beendigung gegen 3666
Personen mit Fackeln, Musik und Fahnen nach der

Wohnung des Viccprcksidcntschafts - Kandidaten
Heren Dayton zogen.

N c w-A or k, 26, Juni. Gcstcr» Abcnd s.,nd
cinc große republikanische Ratisikations-Mieting
in, Tabernaele statt, bei der Richter Emmct, Ho-
ward von der Kansas-Eommittce dcS CongrcsseSi
Senator Trumbuil von Illinois, Kimball voll
Ohio und andere Rcdncr sprachen. Am Schlusst
zogen etwa 5666 Maiin in Prozession vor Fre-
moiitS HauS in 9. Straße, der nebst seiner Frali
auf dem Balkon erschien und in kurzer Ansprache
herzlich dankte.

Fillmore reiste heute Morgen nach Albany.

»W'Vor einigen Wochen publizirten wir einen
Bericht von zwei Kindern eines Farmers in Union
Taunschip, Bedsord Eaunty, die sich im Walde
verloren und elendiglich verhungcrtcn. Wir er-
sahrcn, das seitdem die Mutter aus Gram geftor-
bcn und dcr Vater, dcr flch dcn schrccklichcn Tod
dcr Kindcr ebenfalls sehr zu Gemüthe zog, ohne
Hoffnung darnieder liegt.

«M'Der Gouvernör von Canada bez eht 833,-
666 Gehalt. Dcr Präsident dcr Union nur
825,666.

Von Californias
L Wochen Neueres von Californien.

Anb'unft derGranada in New-wrleänS.
Hinrichtliilg von Ltasen und (?ora. .

N e w-Orleans, 26. Juni. Das Dampf-
schiff ?Gcanada" langte heute von Aspinwall hier
an und brachte Nachrichten von San Francisco
bis zum 5. Juni. . .

Dw Dampfschiff ?Illinois" hatte Aspinwall
mit 82,256,666 Gotd und 666 Passgicre nach
New Jork verlassen.

Die Aufregung in Sa» Francisco ist so stark

Casev und Cora wurden am 22 Mai gehangen.
Das Pegräbnisi des ermordeten King fand am
selbe» Tage statt und dic Sradt befand sich wäh-
rend dieser Vorgänge in feier lichster Ruhe.

Dic SicherheitS-Committee hattc verschiedene
desperate darunter dc» bcrllchtigten
Borer '<> inkec Szllivan, vceha ftet. Sullivan
erhing sich am !. Jini in feiner Zelle und hinter-
ließ ei» Bekenntniß bezüglich der Wahlen in San
Francisco.

An, 2. versuchte» die Gegncr her Sicherheit^
gar nicht zu Stande kam.

Verschiedene Mordthaten und Zufalle werden
aus dem Inner» berichtete

Die Gesiindheit i» S»> Francisco war gut
und die Geschäfte ziemlich lebhaft.

AttSlnnd.
L Tage Neueres von Eurbpa.

Anl-unftder ?Zlsia".
?l>,frcg?l,g über die ainerikaiiisehc» Ver»

Mcmchrstrr.
Ne iv -Nork, 27. Dämpfer

Nord kam am l 1 in Äouthampion an, aüi läge
,po dic Asia abging.

Dic London TinicS und dic Morning Post for-
ecrtcn die Entlassung von Hr. Dallas und die
ÄnwcnduNg von Waffengewalt gegen die Ver.
Ztaateu. Die Lords Palmcrstvn und Clarendon
Uigten jedoch am Freitag in, Parlament a», daß

Lord John Fussel zeigte «iur Anfrage an die
Regierung an liber deren Absichtelt, uin so nicht
da das Volk sür dc» Iricden sei.

Namentlich sind die Kaufleute und Fabrikan-
ten in keiner geringe» Angst. Sie hctrachten ei-
nen Krieg als eine furchtbare Calaitiitat und
agitire» lebhaft sür den Friedens

Dic Städte Liverpool und Manchester haben

lasse». Tic von Manchester e>hielt 8666 Untct-
schristtn.

Die Manchester Addresse redet dit, Amerikanci
mit Freunde und Brüter a» u»d l>c>chwört sie bei

Störung der Harmonie hinreißen zu lassen, und

Alles ZU tliun lhic Regierung friedlich zu stimmen.
Sie schließt mit der Versicherung unzertrennlicher
Nationalfreundschast.

, Dagegen wird nicht alle-n in der RcgierungS-
prrsse von e>ustenMaßreg>ln geschwatzt sondern auch
thatsächlich damit gedroht.

! Eine stattliche Flotte sofort crhal-

Es sind 2j Ächiffc mit 761 Kanonen, davon 7
über 56 Kanonen und zwar Nile gl K ; Powcr-
full 8-t 5 Buseawcn 76, Flaggenschiff; Jmaun
72 ; Ptinbrokc 66 ; Corwaliis 66 ; Euryali«
51. Die andern Schisse sind : Aniphion 34 K;

! Vesiai 26; Eurydiee 26; Termagant 24 Cos--
sack 21 ; PyladeS 21 ; Aracbne >8 ; Ptalacca
17; FalconI?; Archcr 15", M,iriner, 12

Espicglc 12; Arab 12; Darring 12 s Buzzard
6 : Argus 6; Basilisk 6 ; Scorpion 6.

Alle 17 Kanonensloops haben neue länge ?2
Pfänder ; ?alle 6 Kanonendämpfer - Geschütze
sind ebenfalls neu.

Dazu kommen noch eint Anzahl Kanonenboote
mit 86 Kanonen Mammen. Alle Kanonenboot
Coilunandantcn ü> PortSmouth sind zur Inspek-
tion vor den Hasen Admiral beordert sagt man.

Ein leichtes Geschwader von Depeschendäm-
psern und Kanonenbooten uuter Kommodore Wal-

len und Provisionen einzunehmen.
In London wurde cin Meeting im Manston»

Haus gehalten zur UnterstüHung der Ueber«
schwemmten in Frankreich. Es hieß, es stände
1256 ingl. Meilen Land« unter Wasser, und ä6,»

l)t)l) Wohnungen feien zerstört und die ganze
Erndke jener Gegend.

Der öordmayor hat bercN« Zwischen 4666 unv
5666 Psd. erhalten.

VonKonstantin'opel kommt die Nach-"
richt, daß die Russen dte Feste Jsmael und dis
Schanzen der Stadt Kars zerstört haben.

Handclsnachrichten.
B aum wolle fiel um

Brodstoffe waren unverändert.
Der Baarvorrath der Bank von England hat

sich vermehrt.


